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Diese Européische Norm wurdewon-CEN am1995-05-10 angenommen.

Die CEN-Mitglieder sind gehalten, dig CEN/CENELEC-Geschaftsordnung zu erflillen, in
der die Bedingungen festgelegt sind, unter.denen, dieser FEuropaischen Norm ohne jede
Anderung der Status einet nationalen Norm-zu geben ist.

Auf dem letzten Stand befindliche Listen dieser nationalen Normen mit ihren biblio-

graphischen Angaben sind beiml Zehtralsekrétariat oder bei jedem CEN-Mitglied auf
Anfrageerhaitiich.

Diese Européische Normy bestehto inbdrei coffiziglieh Fassungen (Deutsch, Englisch,
Franzésisch). Eine Fassung in einer anderen Sprache, die von einem CEN-Mitglied in
eigener Verantwortung durch Ubersetzung in seine Landessprache gemacht und dem
Zentralsekretariat mitgeteilt worden ist, hat den gleichen Status wie die offiziellen
Fassungen. :

CEN-Mitglieder sind die nationalen Normungsinstitute von Belgien, Danemark, Deutsch-
land, Finnlanpl, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, ltalien, Luxemburg, Niederlande,
Norwegen, Osterreich, Portugal, Schweden, Schweiz, Spanien und dem Vereinigten
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Vorwort

Diese Européaische Norm wurde vom Technischen Komiteé“CEN/TC 165 “Abwassertechnik” erarbeitet, dessen Sekretariat
vom DIN betreut wird.

Diese Europdische Norm muB den Status einef nationalen Norm:-rerhalten)entweder durch Veréffentlichung eines
identischen Textes oder durch Anerkennung bis November 1995, und etwaige entgegenstehende nationale Normen
missen bis November 1995 zurlickgezogen werden.

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschéftsordnung sind folgende Lander gehalten, diese Européische Norm zu {iber-
nehmen:

Belgien, Dénemark, Deutschland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, ltalien, Luxemburg, Niederlande,
Norwegen, Osterreich, Portugal, Schweden, Schweiz, Spanien und das Vereinigte Kdnigreich.
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1 Zweck

Diese Norm spezifiziert die MaBe, Materialien, Eigen-
schaften und Priifverfahren flr Ablaufventile und Geruch-
verschilisse flr Spilen, die mit Schwerkraftentwésse-
rungssystemen verbunden sind, unabhédngig von der
Funktion des Gebaudes.

Die Qualitatskontrolle und Qualitatssicherung wird von

den zustandigen Gremien behandelt.

ANMERKUNG: Alle zeichnerischen Darstellungen
sind nur beispielhaft, andere Formen sind zulassig.

2 Normative Verweisungen

Diese Europaische Norm enthélt durch datierte oder
undatierte Verweisungen Festlegungen aus .anderen
Publikationen. Diese normativen Verweisungen sind an
den jeweiligen Stellen im Text zitiert und die Publikationen
sind nachstehend aufgefiihrt. Bei starren Verweisungen
gehodren spatere Anderungen oder Uberarbeitung dieser
Publikationen nur zu dieser Europ&ischen Norm, falls sie
durch Anderung oder Uberarbeitung eingearbeitet sind.
Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe der
in Bezug genommenen Publikation.

EN 248 : 1988
Sanitararmaturen — Allgemeine technische Fest-
legung fir Nickel-Chrom-Uberziige

prEN 695

Kichensplilen — AnschluBmaBe

ISO 228-1:1982
Rohrgewinde flr nicht im Gewinde)dichtende Verbin-
dungen — Teil 1: Bezeichnung, MaBe, Toleranzen

3 Definitionen

Fur die Anwendung digser,Norm, gelten.die folgenden
Definitionen:

3.1 Ablaufventil

Eine im Sanitdrausstattungsgegenstand eingebaute Vor-
richtung (mit oder ohne AnschluB fiir den Uberlauf), durch
die der Sanitarausstattungsgegenstand entleert wird, die
mit einem Kegel oder einem Stopfen verschlossen wird
und mit einem befestigten oder abnehmbaren Sieb aus-
gestattet sein kann.

3.2 Uberlauf

AbfluBvorrichtung, die das Befiillen eines Sanitdrausstat-
tungsgegenstandes nur bis zu einem vorgegebenen
Wasserstand und die Entleerung von (iberschiissigem
Wasser zulaBt.

3.3 GeruchverschiuB

Hydraulischer AbschiuBkérper zwischen dem Ablaufventil
und der Abwasserleitung, der das Austreten von Faulga-
sen aus der Abwasserleitung in Wohnrdume verhindert,
ohne die Entwésserung zu behindern.

4 Ausflihrung
41. Ablaufventile

Ablaufventile dlrfen aus einem Teil oder aus mehreren
mechanisch miteinander verbundenen Teilen bestehen.

Ablaufventile sind mit Sieb und mit oder ohne Stopfen
oder Kegel ausgestattet (siehe Bild 1).

)
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4.2 Geruchverschliiisse
Es gibt GeruchverschlUsse in den folgenden Ausftihrun-
gen, wie in Bild 5 dargestellt:

- Rohrengeruchverschllisse (U-, S- oder P-Form);

— Flaschengeruchverschllisse mit Trennwand;

— Flaschengeruchverschliisse mit Tauchrohr.
Geruchverschliisse miissen reinigbar sein.

5 Werkstoffe und Herstellung
5.1 Empfohlene Werkstoffe

Die verschiedenen Teile der Ablaufventile, Geruchver-
schilisse und Uberldufe diirfen aus folgenden Werk-
stoffen hergestellt sein:

Ablaufventile und Geruchverschliisse aus:
— Kupfer oder Kupferlegierungen;
— Kunststoffen;
— nichtrostenden Stahlen;
— GuBeisen mit Schutzliberzug;

— oder anderen Werkstoffen mit entsprechenden
Eigenschaften;

— oder einer Kombination aus zwei oder mehreren
dieser Werkstoffe.
Siebe (Ablaufventil und Uberlauf) aus:

— korrosionsbestédndigen metallenen Werkstoffen,
riichtrostendem Stahl oder Kunststoff;

— oder anderen Werkstoffen mit entsprechenden
Eigenschaften.

Entleérungsmechanismen aus: .
— nichtrostendem Stahl;

— oder korrosionsbesténdigen metallenen Werk-
stoffen;

+Y%der anderen Werkstoffen mit entsprechenden
Eigenschaften.

Kegel und Stopfen aus:

— korrosionsbesténdigen metallenen Werkstoffen;
— Elastomeren;
— oder anderen Werkstoffen mit entsprechenden
Eigenschaften.
Dichtungen aus:
— Elastomeren;

— oder anderen Warkstoffen mit entsprechenden
Eigenschaften.

5.2 Beschaffenheit sichtbarer Dekoroberflichen

Sichtbare Dekoroberflachen miissen den Festlegungen
der EN 248, Abschnitte 4, 5 und 6, entsprechen.

5.3 Priifung der Beschaffenheit des Uberzuges

Die Beschaffenheit des Uberzuges muf bei elektroly-
tisch aufgebrachten Ni-Cr-Uberziigen nach EN 248,
Abschnitt 7, geprift werden.

5.4 Priifung von Ablaufventilen.und
Geruchverschlussen aus Kunststoffen

Ablaufventile und Geruchverschlusse aus Kunststoffen
oder Kunststoffkombinationen sind wie folgt zu priifen:
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5.4.1

Priifung der SpritzguBgiite

(PVC-U, ABS, PP oder PE)

5.4.1.1 Prifvorrichtung

Luftwérmeschrank, einstellbar auf (150 £ 2) °C (ausge-
dem die Temperatur
(120 £ 2) °C betrégt), wobei die Heizleistung sicherstellen
muB, daB die Temperatur spatestens 15 min nach Einle-
gen der Ablaufgarnituren in den Warmeschrank wieder

nommen fliir Polyethylen, bei

erreicht ist.
5.4.1.2 Verfahren

— Die verschiedenen Bauteile der Ablaufgarnituren
sind so in den Wérmeschrank zu legen, der zuvor auf

die entsprechende Temperatur, wie in 5.4.1.1 vorgege-
ben, erhitzt wurde, so daB sie sich wahrend der
Prifung nicht berlihren kénnen.

— Es ist zu kontrollieren, ob die gem&R 5.4.1.1 vorge-
gebene Temperatur in weniger als 15 min wieder
erreicht wird; der Zeitpunkt, zu dem der Wéarme-
schrank diese Temperatur wieder erreicht hat, ist als
Beginn des Priifzeitraumes festzulegen.

— Nach 30 min sind die Prifstlicke aus dem Warme-
schrank zu entnehmen, wobei darauf geachtet werden
muB, daB diese weder verformt noch beschadigt werden.
— Die Priifstiicke sind an der Luft abkiihlen zu las-
sen, bis sie gehandhabt werden kénnen.

Tabelle 1: MaBe fiir Ablaufventile fiir Kiichenspiilen nach prEN 695 (Bilder 1 und 2)

Benennung Symbol MaBe in mm Bemerkungen
Durchmesser des Ventils Durchmesser des SplilenabfluBloches
G max. 497) D, = 52+3/-2
G max. 59 D, =60+1/-0
(Spile aus nichtrostendem Stah)
G max. 59 D, = 82 +3/-2 (andere Werkstoffe)
G max. 87 D, = 90 +3/-2 (groBes L.och)
AuBendurchmesser der Durchmesser der Auflagefldche in der Spiile
Ventilplatte E 70 +0/-1 Dz = 70 (nichtrostender Stahl/Kunststoffe)
E 85 +0/-52) Dy = 85 (andere Werkstoffe)
E 115 +0/-5%) Ds = 115 (groBes Loch)
Dicke der Ventilplatte
am AuBendurchmesser VA max. d siehe?)
Winkel der Ventilplatte a 120° bis 180° (Priifung mit | siehed)
Lehre nach Bild-6)
Befestigungsman h Wert, bei dem Montage an
Vorrichtung mégtlich'ist, von
1 bis 6
(Sptlen aus nichtrostendem
Stahl)
2 bis 26 }
(Spllen ohne Uberlauf)
44 bis66
(Sptilen mit Uberlauf)
AnschluBgewinde A nach: ISO 228G 11/2B
1ISO228G28B
Lange des AnschluBgewindes r min. 114
Durchmesser der Dichtflache C min. 70 fir Dz =. 70
' min. 85 fir D3 = 85
min. 110 fiir D3 = 115
Horizontaler Abstand von der
Achse des Ventils des
Uberlaufs L, min. 120
Vertikaler Abstand von der
Achse des Uberlaufs bis
Ventilunterteils L, min. 180

') Diese Abmessung entfillt bei der nachsten Uberarbeitung der Norm.

| 2) Diese groBen Toleranzen stellen keine Herstellungstoleranzen dar, sondern ermdéglichen ZwischengréBen.
%) Wenn ein besonderes Ventil mit der Spiile geliefert wird, so kann von den Werten Z und «. abgewichen werden.
4) Die Gewindeanformung darf maximal 2 mm betragen.
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Bild 1: Ablaufventil mit Stopfen, Kegel und Sieb

— Jedes Priifstiick ist auf eventuelle Oberflachenfeh-
ler zu Uberprifen, die besonders an der Schweif3stelle
oder in der Ndhe der Einspritzstelle, falls vorhanden,
auftreten.
5.41.3 Anforderungen
Nach der Prifung dirfen die Prifstiicke
— an keinem Punkt einer SchweiBstelle eine Offnung
Uber die gesamte Wanddicke und )
— keine Oberflachenbeschédigung, die mehr als die
Halfte der Wanddicke betrégt, insbesondere nicht in
der Ndhe einer Einspritzstelle,
aufweisen.
Eventuelle Verformungen der Priifstiicke sind zuldssig.
5.4.2 \Verhalten bei schroffen Temperaturwechseln
5.4.21 \Verfahren .
Das Prifstiick muB einem DurchfluB von heiBem und
kaltem Wasser flr 1500 Zyklen nachfolgendem Ablauf
ausgesetzt werden:
) (80 £ 1)/min Wasser mit einer Temperatur von
(93 £2)°C Uber einen Zeitraum von 1 min bei kon-
stantem DurchfluB3;
b) Stillstands- und Ablaufphase von 1 min;
c) (30X 1)l/min Wasser mit einer Temperatur von
(15 £ 5)°C lber einen Zeitraum von 1 min bei kon-
stantem DurchfluB3;
d) Stilistands- und Ablaufphase von 1 min.
Die Wassertemperatur wird an der Einlaufstelle des
Prifstiickes gemessen.

5.4.2.2 Anforderungen

Es' dlrfen keine Undichtheiten festgestellt werden. Bei
Geruchverschldssen mit verschraubten Verbindungen
dirfen die Verschraubungen, die wahrend der ersten
5 Zyklen undicht sein kénnen, hachgezogen werden.
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Bild 2: Ablaufgarnitur mit Uberlauf

Nach Beendigung der Prifung durfen die Teile keine Ver-
formungen aufweisen.

5.5 Priifung der Innenspannungen bei
gezogenen Messingteilen

5.51 Verfahren
Die Teile der Ab[aufgarmturen aus gezogenem Messing,

- z.B. gebogenen Messingrohren, sind wie folgt zu prifen:

— Die zu priifenden Teile sind zu entfetten.

— Die Teile sind 30 min lang bei einer Temperatur
zwischen 18°C und 28°C in eine 25 %ige Ammoniak-
i6sung (Dichte 0,946 bis 0,950 g/cm®) einzutauchen.

— Nach dem Trocknen sind die Teile mit bloBem
Auge, auch mit einer Brille, falls standig getragen,
jedoch ohne VergréBerung, auf Risse zu Uberprifen.

5.5.2 -Anforderungen
Es diirfen keine Risse sichtbar sein.

6 Funktionsanforderungen

61 MaBe
Ablaufventile und Geruchverschlliisse missen in Kiichen-
sptilen nach prEN 695 passen.
Durch die festgelegten MaBe nach den Tabellen 1 bis 4
ist sichergestellt, da3
— einerseits ihr Einbau und Austauschbarkeit in
Kuchenspilen nach prEN 695 und
— andererseits deren AnschluB an die Abwasser-
leitung mdglich ist.
Die Prifung der Ablaufventile flir Klichenspiilen ist mit
Lehren durchzufiihren, die den MaBen der Ablauflécher
der Klichensplien entsprechen (Bild 6). :
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Bild 3: Uberlauf
Tabelle 2: MaBe des Uberlaufs fiir Kiichenspiilen nach prEN 695 (Bild 3)
Benennung Symbol MaBe in mm Anmerkung
Héhe des Uberlaufkdrpers X max. 35
AuBenmaBe des Uberlautkérpers a min. 30 wenn dieser rechteckig ist
b min. 58
AuBendurchmesser des e max. 36 wenn zylindrisch flir
Uberlaufkdrpers Lochdurchmesser von 32
Durchmesser des Schafts J max. 30 wenn zylindrisch far
Lochdurchmesser von 32
AuBendurchmesser der Rosette q min. 36 wenn zylindrisch flr
Lochdurchmesser von 32
AuBenmaBe der rechteckigen c minl 30
Rosette d min. 58
Besteigungsmai n Die Montage muB bei Keramikspilen
bei 10 bis 25 mm, bei anderen Spiilen
bei einer Wanddicke von 1 bis 12 mm
mdoglich sein.
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Bild 4: Ablaufverbindungen fiir Spiilen mit zwei Becken™)
Tabelle 3: MafBe fiir Ablaufverbindungen fiir Spiilen mit zwei Becken (Bild 4)
Benennung Symbol MaBe in mm Anmerkungen
AnschluBgewinde der B nach: 1ISO 228-1G 1 1/2
Uberwurfmutter ISO 228-1 G 2
Nutzbare Gewindelange m 6,5 bis 10
(fir,Uberwurfmutiern-aus Metall)
8 bis 11
{fir Uberwurfmuttern aus Kunststoff)
AnschluBgewinde flr A nach: 1SO 228-1G11/2 B
GeruchverschiuB ISO228-1 G2 B.
Gewindeldnge r min. 111
Achsabstand V; anpaBbar bis 280 nach prEN 695
\Z anpaBbar bis 400
") Die Gewindeanformung darf maximal 2 mm betragen.

©

) Jelde andere Anordnung ist zuléissig,AeinschlieBIich der mit mehr als zwei Becken.



	Ç³¿xocŒ†…Ó"�_�Dª-Y[ÁûŽ1‚êˇ<\ç%)àÃ±ñj<J⁄˝ô�p�i¹u�á]³ö�N]�ÎQ−Ø_èÿ&Ï(l�
¤Ìm

